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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Blumenfeld, Rösing, Orgaß, Zink 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. kostenlose Einrichtung von Fernsprechhaupt- 
bzw. Zweitanschlüssen im Rahmen der Altenhilfe 


In jüngster Zeit sind einschlägige Urteile der Verwaltungsge- 
richte (z. B. Hessischer Verwaltungsgerichtshof, Kassel, AZ V 
oe 55/68) ergangen, wonach die kostenlose Einrichtung von 
Fernsprechhaupt- oder auch Zweitanschlüssen im Rahmen der 
Altenhilfe gemäß § 75 des Bundessozialhilfegesetzes keine Er- 
messensfrage der zuständigen Träger, insbesondere der kom- 
munalen Behörden sei, sondern daß hierzu für sie eine gesetz- 
lich begründete Verpflichtung vorliege. 


Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

Erklärt sich die Bundesregierung für den Fall, daß insbesondere 
großstädtische Gemeinden wie z. B. Hamburg mit einigen tau- 
send potentiellen älteren Fernsprechteilnehmern um Unter- 
stützung aus Bundesmitteln bitten, um ihrer sozialhelferischen 
Verpflichtung zur Übernahme der Installations- und Grundge- 
bühren für Fernsprechhaupt- bzw. Zweitanschlüsse nachkom- 
men zu können, bereit, Beteiligungsmittel für die Verwirkli- 
chung des Vorhabens der betreffenden Gemeinden bereitzu- 
stellen, ggf. auch aus dem Etat anderer Ressorts als dem des 
Bundespostministeriums? 
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